
Die heutige Allgegenwart des Computers ist das Ergebnis einer

beeindruckenden Geschichte. Während der ersten Phase (1960-

1980) dominierten die Grossrechner, mit denen Schweizer Unter¬

nehmen bahnbrechende Anwendungen realisierten. Die ersten

grossen kommerziellen Computer, die Ende der 1950er Jahre in

der Schweiz zum Einsatz kamen und sich danach rasch verbrei¬

teten, trugen mit ihren gewichtigen Anwendungen massgeblich zur

Entwicklung der Unternehmen bei.

Die verbreitete Automatisierung beeinflusste das Geschehen in

den Betrieben, neue Berufe entstanden, der Betriebsalltag ver¬

änderte sich, und die verschiedenen Funktionsträger wurden mit

neuartigen Problemstellungen konfrontiert. Welche Herausforde¬

rungen standen im Vordergrund, welche Anwendungen wurden

mit welchen Techniken erstellt? Wie prägte der Computer die

Menschen und die Unternehmen, welches war sein Beitrag zur wirt¬

schaftlichen Entwicklung der Schweiz?

Der Autor erläutert die Techniken, mit denen die Applikationen

entwickelt und betrieben wurden, zeigt überblicksartig die Com¬

puternutzung gegliedert nach Wirtschaftssparten sowie typische

Problemstellungen der Epoche auf. Ausgewählte herausragende

Anwendungsbeispiele werden detailliert aufgezeigt. Weiter geht

der Autor den Gründen für die Beschaffung von Computeranlagen

nach, zeigt ihre Bedeutung im Geschäftsumfeld auf und würdigt

den Computereinsatz für die Entwicklung der Gesamtwirtschaft der

Schweiz.
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